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VON HEUTEN

Ein Feind der schlanken Linie
ist der fettbildende Zucker.

die neuen Kristall-Saccharin-Tabletten, süssen
Gelränke durchaus rein und ohne jede Gefahr
der Fettbildung. Garantiert absolut unschädlich.
Erhältlich in Apotheken und Droguerien zu Fr. 1. das
Döschen mit 500 Tabletten. A.-G. .Hermes" Zürich 2.

den Lächeln nicht widerstehen
konnte, und sich blindlings
übertölpeln Hess.

Ja ja, so sind halt die Ehemänner,

das weiss ich jetzt aus
Erfahrung. Nina

(Durch Uebertölpeln entstehen
auch Ehemänner! Der Setzer.)

Können Sie sich dieses Spinngewebe
erklären?"

Nein; ich habe leider nie studiert."

Humorist

Mutter: «Ich heiratete seinerzeit

nicht eher, als bis ich den
rechten Mann gefunden hatte!»

Tochter: «Und ich werde nicht
aufhören zu heiraten, bis ich auch
den Rechten gefunden habe.»

Sophiechen kleidete ihre
Unzufriedenheit mit ihrem Vater in
die Worte: «Zum Glück bist Du
nicht mein Mann, sondern nur
mein Papa.» E.H.

Die Frau von Heute
vor 150 Jahren

Hier ein Fund aus einem vielgenannten,

aber wenig gelesenen Buche:
Knigge, Umgang mit Menschen. Das
könnte fast in der Frau von Heute
stehen, wenn es nicht vor 150 Jahren
geschrieben wäre. Die erste Auflage
des Knigge ist von 1788 und diese
Stelle muss noch älter sein, da Knigge
schreibt, dass er sie wörtlich aus
einem seiner früheren Werke
übernommen habe

«Wer mit seinem Herzen schon
oft Spielwerk getrieben, seine
zärtlichen Seufzer vor mancher
Schönen schon ausgeblasen hat,
dem wird es nicht schwer, wenn
er einmal wieder sich die Lust
macht, verliebt zu werden, seine
Empfindungen an den Tag zu
legen. Auch weiss dann die
Kokette schon, was sie zu antworten

hat. Sie glaubt das Ding nicht
sogleich und meint, der Herr
wolle sie zum Besten haben. Wenn
er dringend wird, so kommt
zunächst die Bitte, ihre Schwachheit

zu schonen und ihr nicht ein
Geständnis abzunötigen, wobei
sie erröten müsse. Dann will der
entzückte Liebhaber dem holden
Engel um den Hals fallen, aber
die Schöne protestiert und teilt
ihre Gunstverwilligung in unendlich

kleine Parzellen, damit der
schöne Roman desto länger dauern

möge.
Wenn auf andere Art keine

Zeit mehr zu gewinnen ist, so
muss ein kleiner Zwist die Uhr
für die Schäferstunde zurückstellen.

Bei all diesen konventionellen
Gaukeleien empfinden

dergleichen Leute gar nichts und
werden dick und fett bei ihrer
Liebespein!»

Bis auf das Dick- und Fettwerden
macht es die Frau von Heute nicht
viel anders. E. H.

Ihr schönster Waschtag

99

ist der Tag, an dem Sie zum ersten
Mal Ihre neue

Wasdimasdiine
Venus Ideal"

in Betrieb setzen. In kürzester Zeit
ist Ihre Wäsche sauber und blütenweiß,

unter Schonung auch des
zartesten Gewebes. Verzinkt und in
Kupfer erhältlich. Für Hand- oder
Kraftbetrieb. Verlangen Sie unsere
Gratis-Broschüre 1

Gebrüder Wyss, BUron 9
Wasthmasdiinenfabrik (Lu/.)

Nichts will helfen
so klagen viele Frauen und Töchter die sich
müde und matt fühlen und heimlich an dem
abzehrenden Weissfluss leiden. - Verzagen Sie
nicht, machen Sie noch einen Versuch mit den
Frauentropfen-Rophaien, sie enttäuschen nicht.
Sie fühlen sich bald wieder jung und kräftig und
werden froh sein, diesen Rat befolgt zu haben.
Probeflasche Fr. 2.75. Kurflasche Fr. 6.75. in
Apotheken und Drogerien.

(Sie fagt £>it alleê, naè
©u »on Seinem 9Wd)=

ften röiffen mufif. ®ra=

ptjolog, ®utadjten burd):

«Poul Slttheer, 3ürid)
äSrieffad) graumünfter

Flechten
jeder Art, auch Bartflechten,
Hautausschläge, frisch und
veraltet, beseitigt die vielbewährte
Flechtensalbo Myra". Preis kl.
Topf Fr. 3., gr. Topf Fr. 5.-.

Postversand durch:

Zürich, Bahnhofstr. 98. Apotheke Flora, Glarus

Nerven -
Schmerzen

Rheuma, Gicht, Ischias, Hexenschuh,

Erkältung*- Krankheiten,
sowie bei Kopfschmerzen wirkt
Togal rasch und sicher. Togal löstdie
Harnsäure und ist in hohem Mafje
bakterientölend. Keine schädlichen
Nebenwirkungen! über6000Ärzte-
gutachten! Ein Versuch überzeugt!
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